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Hier steckt Liebe drin!
Bad LiebenzellBad LiebenzellBad Liebenzell

im Kurpark  Bad  Liebenzell

“King of Pop“

LICHTERFEST

Sa, 6. August 2022 
16:00 Uhr

„Michael Jackson 
Tribute Live 
Experience“
Show

Lichtinszenierung 
Kinderschminken 

Body Art Tattoo
Lasershow 

Hüpfburg 

DJ  
Musikfeuerwerk

NEU Bus-Shuttle

Infos: www.bad-liebenzell.de
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
DRK (Rettungsleitstelle) 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell 07052 1333
oder 07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 - 20 Uhr, 
Freitag 15 - 20 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 - 20 Uhr, 
ab 20 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und 
feiertags in der Zeit 
von 10:00 – 11:00 Uhr und 
von 16:00 – 17:00 Uhr in der Praxis an-
wesend – in dringenden Fällen auch
außerhalb der Sprechstunden telefonisch 
erreichbar.

30.07.2022 (08:00 Uhr) - 01.08.2022 
(08:00 Uhr)
Dr. K. Nick
Otto-Hahn-Str. 3
75334 Straubenhardt
Tel: 07082/7673

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 29.07.2022
Eichen-Apotheke Calw-Stammheim 
Gartenstr. 1, Tel.: 07051 3 07 09

Samstag, 30.07.2022
Quellen-Apotheke Bad Liebenzell 
Wilhelmstr. 4, Tel.: 07052 13 85
Stadt-Apotheke Bad Wildbad 
Uhlandplatz 1, Tel.: 07081 13 35

Sonntag, 31.07.2022
Kloster-Apotheke Calw-Hirsau
Liebenzeller Str. 30, Tel.: 07051 5 14 44

Montag, 01.08.2022
Enztal-Apotheke Enzklösterle 
Friedenstr. 6, Tel.: 07085 71 73
Obere Apotheke Bad Liebenzell 
Sonnenweg 5, Tel.: 07052 35 64

Dienstag, 02.08.2022
Rosen-Apotheke Calw-Heumaden 
Heinz-Schnaufer-Str. 45, 
Tel.: 07051 33 23

Mittwoch, 03.08.2022
Enz-Apotheke Wildbad-Calmbach
Altwiesenstr. 2, Tel.: 07081 9 53 10
Stadt-Apotheke Neubulach 
Calwer Str. 22, Tel.: 07053 60 00

Donnerstag, 04.08.2022
Spitzweg-Apotheke Calw-Stammheim
Friedhofstr. 21, Tel.: 07051 33 44

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Tel. 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Tel. 112
Krankentransport Tel. 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Tel. 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Tel. 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, 
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. 
Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unter-
‘reichenbach und Teilorte
Leitung: 
Monika Bregulla, Tel. 0152 27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Tel. 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel.07052 9357093
Liebenzeller Taxi Bad Liebenzell
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
07033 90946680
Flad, Weil der Stadt
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 09:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-
Neuhengstett, Tel. 07051 9352108
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Internationales Forum Bad Liebenzell  
Deutsch-französischer Orchester- und Chorauftritt
Am Samstag, 30.07.2022, findet um 
15:30 Uhr das Abschlusskonzert der 
deutsch-französischen Musikfreizeit in 
der Konzertmuschel im Kurpark statt. 
Eine Woche lang leben und musizieren 
knapp 50 Jugendliche aus beiden Län-
dern in der Burg Liebenzell und erarbei-
ten zusammen ein sinfonisches Orches-
terprogramm. 
Auch Chormusik und das spielerische 
Erlernen der jeweiligen Fremdsprache 
gehören zum täglichen Programm. Die 

Musikfreizeit für 11- bis 15-Jährige findet 
dieses Jahr zum zweiten Mal im Internatio-
nalen Forum auf der Burg Liebenzell statt.

Organisiert wird die Freizeit vom „Arbeits-
kreis Musik in der Jugend Landesverband 
Baden-Württemberg“ (AMJ BW) in Zusam-
menarbeit mit der französischen Partner-
organisation „Les Voix d’Orphée“ und wird 
vom Deutsch-Französischen Jugendwerk 
(DFJW) sowie der Sparkasse Pforzheim 
Calw und ihren Verbundpartnern geför-
dert. 

Die jungen Künstlerinnen und Künstler 
sowie deren Betreuer freuen sich, der 
Bevölkerung von Bad Liebenzell und 
Umgebung am Ende der Woche die Er-
gebnisse der Freizeit präsentieren zu 
können.

Bei schlechtem Wetter findet die Vorfüh-
rung im Spiegelsaal statt. Die Vorführung 
ist kostenlos, um Spenden wird gebeten.
Bitte unterstützen Sie dieses tolle Ju-
gendprojekt durch Ihren Besuch und Ih-
ren Beifall.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Bad Liebenzell

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Roberto Chiari, 75378 Bad Liebenzell, 
Kurhausdamm 2, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 
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Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de
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Das Lichterspektakel geht in die nächste Runde! Lichterfest „King of Pop“ 
am 6. August 2022 im Kurpark Bad Liebenzell
Nach dem grandiosen Auftakt mit Schlager-
party am Pfingstsonntag steht das nächste 
große Highlight bereits in den Startlöchern 
und wartet darauf, die Besucher zu begeis-
tern. Die Songs von keinem geringeren, als 
dem King of Pop, bringen den Kurpark zum 
Beben und entführen in die bunten 1980er 
Jahre. Und natürlich erwarten die Gäste auch 
abseits der Bühne wieder zahlreiche weitere 
Programm-Highlights, die einzig durch das 
atemberaubende Musikfeuerwerk mit La-
sershow überstrahlt werden können.
Es wird musikalisch
Es wird bunt, spektakulär, authentisch und 
emotional, wenn der King of Pop gegen 
20.00 Uhr die Bühne betritt. In einer beein-
druckenden zweistündigen Bühnenshow mit 
großer Band und Tänzerinnen lässt die „Mi-
chael Jackson Tribute Live Experience“ den 
Weltstar und sein Lebenswerk hochleben. 
Der vielfach ausgezeichnete Sascha Pazde-
ra, der als bester Live-Tribute Michael Jack-
son Interpret Deutschlands gilt, performt die 
größten Hits von „Jacko“ und den Jackson 
5. Die Show begeistert – nicht zuletzt dank 
der Unterstützung von La Velle Smith Jr. 
(Michael Jackson-Choreograph, Freund und 
Dancer für Thriller & Ghost), der die Show 
choreografisch mitentwickelte.
Ein weiterer Top-Act garantiert beste Stim-
mung im Kurpark Bad Liebenzell:
Bereits ab 16.00 Uhr gibt es von DJ Pejay ali-
as Jürgen Palmer die coolsten Beats und Hits 
der 80er auf die Ohren. Der DJ war fester 
Bestandteil im legendären Trianon-Studio in 
Ötigheim und legt bei den beliebten Trianon-
Revival-Partys in der Ufgauhalle in Rheins-
tetten auf. Dort sorgt er mehrmals im Jahr 
für grandiose Stimmung vor einem riesigen 
und begeisterten Publikum. Mit mehr als 30 
Jahre DJ-Erfahrung weiß Jürgen Palmer ge-
nau, was das Publikum so richtig begeistert 
und sorgt für beste Stimmung. Inzwischen 
legt er in den angesagtesten House- und 
Techno-Clubs Frankreichs auf.
Highlight in der Höhe
Auch vor dem spektakulären Highlight am 
Nachthimmel lohnt es sich, den Blick nach 
oben zu richten, denn dort versetzt Vanessa 
Sweekhorst die Gäste mit Artistik der Ext-
raklasse in Staunen. In zehn Metern Höhe 
zeigt die gebürtige Münchnerin, scheinbar 
schwerelos, ein packendes, dynamisches 
und zeitgleich elegantes Showprogramm 
mit atemberaubenden Fallelementen am 
sogenannten Vertikaltuch.
Das Kinderprogramm lässt keine 
Wünsche offen
Natürlich gibt es auch für die jüngsten Gäste 
wieder ein buntes Programm für Spiel und 
Spaß. Ob sie sich nun auf der XXL Hüpfburg 
so richtig austoben, bei SpinArtBike mit DIY-
Baumwolltaschen und beim Leuchtstabbas-
teln kreativ werden oder sich mit Glitzer-Tat-
toos, BodyArt Tattoos und Kinderschminken 
eine, zumindest temporär, bleibende Erinne-
rung an das Lichterfest schaffen möchten – 
das Kids-Programm verspricht eine ordentli-
che Portion Action.

Das umfangreiche ku-
linarische Angebot bie-
tet von herzhaft bis süß 
alles, was das Genie-
ßer-Herz begehrt und 
hält sicherlich für jeden 
Geschmack einen be-
sonderen Leckerbissen 
bereit. Den kleinen und 
großen Durst können 
die Gäste neben Soft-
getränken, Wein und 
Bier auch mit spritzi-
gen Cocktails aus der 
Open-Air Cocktailbar 
in der Konzertmuschel 
stillen. Die Sommerbar 
Oleander wartet mit 
einigen der angesag-
testen 80s-Drinks auf, 
daher lohnt es sich auf 
jeden Fall, ihr einen Er-
kundungsbesuch abzu-
statten. Mit vorheriger 
Tischreservierung kann 
das bunte Treiben im 
Kurpark auch ganz ent-
spannt bei regionalen 
Spezialitäten und er-
frischenden Drinks auf 
der Außenterrasse des 
Parkrestaurants beob-
achtet werden.
WIEDER AM START: 
der Bus-Shuttle
Ein weiteres neues 
Highlight, das sich 
am ersten Lichter-
fest bereits viele Fans 
sicherten, ist der 
Bus-Shuttle, der die 
einheimischen und 
auswärtigen Besu-
cher kostenfrei aus 
allen Stadtteilen und 
Parkgebieten an den 
Talwiesen, dem Mine-
ralbrunnen Bad Lie-
benzell und dem Gewerbegebiet Egarten in 
den Stadtkern und auch wieder zurückfährt. 
Gäste von außerhalb können die Zeit für die 
übliche Parkplatzsuche also entspannt für 
einen ersten Spaziergang durch die Stände 
nutzen, ortsansässige Gäste können das 
Getränkeangebot beim Lichterfest nach 
Herzenslust genießen, ohne einen Gedan-
ken an den Heimweg verlieren zu müssen. 
Alle Shuttle-Informationen finden Sie online 
und im Flyer zur Veranstaltung, der in Kürze 
verfügbar ist.
Worauf warten? Direkt Termin sichern und in 
der ersten Reihe mitfeiern.
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 € für Er-
wachsene. Kinder zwischen sechs und 15 
Jahren, Kurkarteninhaber sowie ab diesem 
Jahr Schüler, Studenten, Senioren ab 65, 
Besucher mit Schwerbehinderung sowie 
Erwachsene bei Anreise mit ÖPNV erhalten 
mit entsprechendem Nachweis einen ermä-
ßigten Preis von 7,00 €. Das Familienticket 

für zwei Erwachsene 
und bis zu drei Kin-
dern bis 15 Jahren 
gibt es für 20,00 €. 
Kinder unter sechs 
Jahren und Begleit-
personen von Gästen 
mit Schwerbehinde-
rung genießen das 
Lichterfest kostenfrei. 
Tickets gibt es im Vor-

verkauf bei allen bekannten Vorverkaufsstel-
len, unter www.reservix.de, über die Ticket-
Hotline 01806 700 733 (0,14 €/Minute aus 
dem deutschen Festnetz; aus dem Mobil-
funknetz höchstens 0,42 €/Minute) und in 
der Tourist-Info Bad Liebenzell, während der 
regulären Öffnungszeiten in der Sommerbar 
Oleander sowie am Veranstaltungstag vor 
Ort.
Hinweis bei Anreise aus Richtung 
Pforzheim: Bitte beachten Sie die Voll-
sperrung der B463 zwischen Unterrei-
chenbach und Bad Liebenzell zwischen dem 
11. Juli und dem 20. August 2022. Die Anrei-
se ist mit dem PKW über die ausgewiesene 
Umleitungsstrecke oder bequem mit dem 
ÖPNV möglich. Die Parkmöglichkeiten im 
Monbachtal werden am Veranstaltungstag 
regulär nutzbar sein.
Alle Details zum Lichterfest sind online auf 
www.bad-liebenzell.de erhältlich. Das Lich-
terfest wird bei jedem Wetter stattfinden!

 
 Fotos: MichaelJackson Tribute Live Experience
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Vollsperrung wegen Holzerntemaßnahmen zwischen Unterreichenbach und 
Bad Liebenzell/Verlängerung der halbseitigen Sperrung in Unterhaugstett
Wegen Holzerntemaßnahmen durch 
den ForstBW wird die B463 zwischen 
Bad Liebenzell und Unterreichen-
bach von Montag, 11.07.2022 bis 
Samstag, 20.08.2022, voll gesperrt. 
Die Vollsperrung ist in zwei Abschnit-
ten geplant:

Abschnitt A: ab KW 28 bis KW 31 
(Dennjächt ist von Norden her über  
Unterreichenbach erreichbar)

Abschnitt B: ab KW 31 bis KW 33 
(Dennjächt ist von Süden her über  
Bad Liebenzell erreichbar)

Die Umleitungsstrecke für den Schwer-
lastverkehr von Pforzheim kommend 
erfolgt ab Dillweißenstein über die L574 
in Richtung Huchenfeld, Hohenwart, 
Schellbronn, Neuhausen und Unter-
haugstett nach Bad Liebenzell. Autos 
werden ab Unterreichenbach auf der 

K4365 über Schwarzenberg und auf der 
L343 nach Bad Liebenzell geleitet.

Im Abschnitt A ist das Monbachtal von Bad 
Liebenzell kommend an den Wochenenden 
jeweils von Freitag, 13.00 Uhr bis Sonntag, 
20.00 Uhr erreichbar. Von Montag bis Frei-
tag (vor 13.00 Uhr) ist das Monbachtal für 
Autos nur über Unterhaugstett und Neu-
hausen erreichbar. 

Die Bevölkerung wird gebeten, für die Stre-
cke Bad Liebenzell – Monbachtal während 
der Vollsperrung verstärkt den Zug oder 
alternativ den Radweg (per Rad oder zu 
Fuß) zu nutzen. Die Einrichtung einer Um-
leitung für den Autoverkehr über den Na-
goldtalradweg ist – auch per Einbahnstraße 
– nicht möglich, da sonst der Weg für den 
Radverkehr gesperrt werden müsste. Wir 
bitten die Bevölkerung um Verständnis für 
diese Maßnahmen. 

Ergänzend der Hinweis, dass an den Wo-
chenenden nur der Abschnitt zwischen 
Bad Liebenzell und der Abzweigung 
Monbachtal geöffnet wird. Die Strecke 
zwischen Monbachtal und Dennjächt ist 
während der Holzerntemaßnahmen auch 
an den Wochenenden gesperrt. Eine 
Durchfahrt von Bad Liebenzell bis Unter-
reichenbach ist nicht möglich.

Die halbseitige Sperrung der L343/
Stuttgarter Straße in Unterhaug-
stett auf Höhe der Hausnummer 31, 
welche mittels einer Ampelschaltung 
geregelt ist, wurde vom Landratsamt 
Calw bis 29.07.2022 verlängert. Die 
Verkehrsbelastung in Unterhaugstett ist 
durch die o.g. Umleitungsstrecke und 
die halbseitige Sperrung leider höher. 
Auch hier bitten wir die Bevölkerung um 
Verständnis.

13 Blutspenderinnen und  
Blutspender geehrt
Traditionell wurden gleich zu Beginn der jährlichen Einwohner-
versammlung fleißige Blutspenderinnen und Blutspender geehrt. 
Diese Mitbürgerinnen und Mitbürger leisten laut Bürgermeister 
Roberto Chiari Großartiges, denn sie haben selbstlos Blut ge-
spendet und damit anderen Menschen geholfen, vielleicht sogar 
Leben gerettet. Sein Appell, ebenfalls Blut zu spenden, sofern es 
die eigene Gesundheit zulässt, ging dabei an die gesamte Bür-
gerschaft von Bad Liebenzell. Mit einem Präsent der Stadt und 
der Ehrenurkunde des Deutschen Roten Kreuzes konnte Bürger-
meister Chiari Frau Sonja Bothe und Herrn Volker Gottschalk für 
50 Blutspenden ehren. Für 25-maliges Spenden wurde Markus 
Badstöber ausgezeichnet. Benjamin Bischoff, Markus Hoffmann, 
Jana Läpple, Diana Michalk, Laura Mittermayer, Anna Quint, 
Peter Sandmann, Marian Schneider, Silke Schroth und Rainer 
Schuhmacher haben 10 Mal Blut gespendet. Leider konnte an 
dieser Ehrung krankheits- und dienstbedingt kein Vertreter des 
Roten Kreuzes mit dabei sein. Dennoch galt der Dank von Rober-
to Chiari auch den vielen Helfern des DRK, die regelmäßig dafür 
sorgen, dass Blutspenden möglich sind und organisiert werden.

Foto: Silvia Schuler
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Einwohnerversammlung 2022
Die aktuellen Themen, die Bad Liebenzell 
bewegen, wurden den Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Bad Liebenzell in der 
diesjährigen Einwohnerversammlung er-
läutert. Es war die erste Versammlung un-
ter der Leitung von Bürgermeister Roberto 
Chiari. Dieser blickte zu Beginn auf das 
erste halbe Jahr seiner Amtszeit zurück 
und leitete dann nach der Blutspendereh-
rung auf die vom Gemeinderat festgeleg-
ten Themen des Abends über.
Stadtkämmerer René Kaufmann gab zu-
nächst einen Zwischenbericht über die 
Finanzlage der Stadt. Er ging dabei auf 
den Schuldenstand, die Zusammenarbeit 
mit der Rechtsaufsichtsbehörde und den 
aktuellen Haushalt ein. Über die bauliche 
Entwicklung informierte Bauamtsleiter 
Rainer Becht. Er gab einen Überblick über 
die laufenden Verfahren und Projekte in 
den einzelnen Ortsteilen, u.a. Gewerbege-
biet Egerten II, Jahnstraße, Wasenäcker, 
Bühlweg, Barthstraße Mitte, Wohnen am 
Golfplatz, Unter der Dorfgasse II, Israel-
park und Alpakahaltung in Maisenbach-
Zainen sowie Talwiesen. Des Weiteren 
ging er auf die Themen Klimaschutz und 
Stadtentwicklung ein. Er machte dabei Er-
läuterungen zum Sanierungsgebiet Stadt-
kern III und zum Projekt Mühlenareal. 
Bürgermeister Roberto Chiari informierte 
über den Stand des Breitbandausbaus 
in Bad Liebenzell und den Stadtteilen. 
Abschließend gab Sina Dornbach, Ge-
schäftsführerin der Freizeit und Tourismus 
Bad Liebenzell GmbH einen Überblick 
über die aktuellen Projekte und Neuerun-
gen der verschiedenen Bereiche, u.a. in 
der Paracelsus-Therme und im Kurhaus. 
Sie informierte über die aktuelle Entwick-
lung im ehemaligen „Thermenhotel“ und 
gab einen Einblick in die verschiedenen 
Angebote und Veranstaltungen, welche 
die FTBL nicht nur für Touristen, sondern 

auch für die Bad Liebenzeller auf den 
Weg gebracht hat. Abschließend berich-
tete Bürgermeister Chiari über die beiden 
Städtepartnerschaftsfeierlichkeiten mit 
den Partnerstädten Villaines-la-Juhel und 
Lourinha, welche im Mai und Juni stattge-
funden haben. Außerdem dankte er den 
Ehrenamtlichen in den verschiedensten 
Bereichen für ihre Arbeit. Speziell rief er 
dazu auf, sich in der Feuerwehr oder beim 
Deutschen Roten Kreuz zu engagieren.
Trotz der sommerlichen Temperaturen 
hatten sich rund 70 Einwohner im Spie-
gelsaal des Kurhauses eingefunden, um 
den Ausführungen zu folgen. Darüber 
hinaus verfolgten auch ca. 50 Personen 
die Versammlung per Livestream auf You-
Tube. Die Aufzeichnung, welche durch 
die Technik-AG der Reuchlin-Realschule 
möglich gemacht wurde, kann nach wie 
vor unter https://www.youtube.com/
watch?v=e3yL7lbHi2E abgerufen werden.

 
 Fotos: Silvia Schuler

Festlicher Empfang in Lourinhā
Über 100 Gäste aus Bad Liebenzell und 
Umgebung nahmen im Juni an den Fei-
erlichkeiten zur Vertragsunterzeichnung 
der Städtepartnerschaft mit der portugie-
sischen Stadt Lourinhā in Portugal teil. 
Auch der Musikverein Bad Liebenzell-
Beinberg und die Lehrerband Althengstett 
waren mit dabei. Bereits am 31. Mai 2019 
wurde in Bad Liebenzell der Vertrag zur 
Städtepartnerschaft zwischen Bad Lie-
benzell und Lourinhā unterzeichnet. Jetzt 
konnte der offizielle Gegenbesuch endlich 
stattfinden, nachdem er wegen der an-
dauernden Pandemie zweimal abgesagt 
werden musste.
Die Spannung war entsprechend groß, 
denn viele der Reiseteilnehmer besuchten 
zum ersten Mal die portugiesische Part-
nerstadt mit ihren zwölf Kilometern Küs-
te und 13 Stränden, eingebettet in eine 
landschaftlich sehr reizvolle Küstenregion 
im Westen Portugals, etwa 60 Kilometer 

nördlich der Hauptstadt Lissabon. Die 
meisten der Besucher reisten am 20. Juni 
an und verbrachten vor der eigentlichen 
Zeremonie am 24. 
Juni noch einige Tage 
privat vor Ort, um die 
Vielfältigkeit der Re-
gion kennenzulernen 
und den Atlantik in 
all seinen naturge-
gebenen Facetten zu 
genießen. 
Der Empfang in Lissa-
bon wie auch der ge-
samte Aufenthalt war 
von einer großarti-
gen Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft ge-
prägt, die kaum noch 
zu überbieten war. 
Bereits am Flugha-
fen Lissabon ließen 

es sich unsere Freunde und Gastfamilien 
nicht nehmen, persönlich anzureisen und 
die Gäste willkommen zu heißen. Zwei 

 
Gruppenbild im Parque de Fonte Lima.
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Busse der Stadt Lourinhāstanden die 
komplette Woche über für alle Fahrziele 
zur Verfügung. Während die Hauptreise-
gruppe gleich am ersten Urlaubstag die 
Strandregion Areia Branca erwanderte 
und sich einige bereits mutig in die Wellen 
begaben, stand ab dem zweiten Tag fort-
laufend Programm zur Auswahl an. Und so 
einigte man sich schnell auf eine Führung 
im Museum von Lourinhā sowie auf eine 
Besichtigung der heimischen Altstadt. 
Das 1984 gegründete Museum unterteilt 
sich in vier Sektionen: Archäologie, Sak-
rale Kunst, Ethnografie und Paläontologie. 
Es besitzt die größte iberische Samm-
lung von Dinosaurier-Fossilien aus dem 
Oberjura und damit eine der wichtigsten 
der Welt. Am Tag darauf wurde der 2018 
eröffnete Dino-Park und ein für die Regi-
on bedeutendes Denkmal zu Ehren der 
Schlacht von Vimeiro besucht. 
Der „Dino Parque Lourinhā“ ist Portugals 
größtes Freilichtmuseum und zieht im 
Sommer täglich durchschnittlich 20.000 
Besucher an. Aufgrund der Vielzahl palä-
ontologischer Funde wird Lourinhā des-
halb auch als Hauptstadt der Dinosaurier 
bezeichnet. Der Erlebnispark verbindet 
Fachwissen über Archäologie und Geolo-
gie mit Spaß und Unterhaltung für die gan-
ze Familie. 120 lebensgroße Dinosaurier-
modelle werden dabei vier verschiedenen 
Routen zugeordnet, welche die jeweiligen 
Entstehungszeiträume charakterisieren 
sollen. Der Präparation von Fossilien 
konnte auch live zugesehen werden.

Lourinhā steht nicht 
allein für eine be-
vorzugte Gegend 
prähistorischer Fun-
de, sondern auch 
für ein bevorzugtes 
Surfparadies. Hun-
derte von Surfschu-
len teilen sich das 
Geschäft, tausende 
Wassersportler aus 
der ganzen Welt die 
Wasserregion mit 
ihren einzigartigen 
Wellenformationen. 
Das Angebot für ei-
nen Schnupperkurs 
zum Surfen wurde 
demzufolge gerne 
angenommen, selbst 
wenn anschließend 
doch bei einigen 
noch eine etwas 
mangelnde Kondition 
für diesen Wasser-
sport testiert wer-
den musste. Weniger 
Sportambitionierte 
besuchten das mit-
telalterliche maleri-
sche Städtchen Obi-
dos. Innerhalb seiner 
Stadtmauern findet 
der Besucher ein gut 
erhaltenes „Castelo“ 
und ein Labyrinth 

von kleinen Gässchen, weißen Häusern 
mit manuelinischen Vorbauten und lie-
bevoll angelegten, blumengeschmückten 
Vorgärten und Fenstern.
Bühne frei hieß es abends für den Musik-
verein Bad Liebenzell-Beinberg unter der 
musikalischen Leitung von Katrin Schwa-
cke-Glowatzki am Strand von Areia Bran-
ca. Perfekt auf Englisch moderiert, führte 
die begabte Musikdirigentin zwei Stunden 
lang ohne Pause durch ein breites Reper-
toire, was hunderte von Ortsansässigen 
und Feriengästen auf der Strandpromena-
de mit viel Beifall belohnten.
Jeder Landkreis in Portugal hat einen ei-
genen kommunalen Feiertag. In Lourinhā 
ist dieser am 24. Juni dem „Heiligen Jo-
hannes“ gewidmet. Auf dem Rathausplatz 
standen an diesem Feiertag bei herrlichem 
Sonnenschein in präzise aufgestellter For-
mation die Musikkapellen und die Feuer-
wehr in historischer 
Tracht und spielten 
während der feierli-
chen Aufheißung der 
Flaggen beide Nati-
onalhymnen sowie 
Beethovens „Ode an 
die Freude“, seit Jahr-
zehnten die europä-
ische Hymne, bevor 
es anschließend un-
ter Geleit der Feuer-
wehr ins Rathaus zur 
außerordentlichen 
K r e i s t a g s s i t z u n g 
ging.

Den Fraktionschefs der Parteien im Stadt-
parlament wurde dabei Gelegenheit gege-
ben, eine kurzen Statusbericht ihrer Arbeit 
zu geben. Anschließend sprachen Gün-
ther Wallburg, Roberto Chiari, Silva Brian 
und Joāo Duarte Carvalho.
„Unsere Partnerschaft ist nicht nur ein 
Symbol. Sie ist die unentbehrliche Vor-
aussetzung für das Zusammenbleiben in 
Europa und für das friedliche Zusammen-
leben der Völker“, unterstrich Günther 
Wallburg als Vorsitzender der Städtepart-
nerschaftsvereinigung. Neben den regulä-
ren gesellschaftlichen Begegnungen sieht 
er alternative Ansatzpunkte in einer erwei-
terten Zusammenarbeit auf verschiede-
nen fachspezifischen Ebenen und schlug 
konkret als erstes Projekt die Konzeption 
einer gemeinsam geführte Markthalle in 
Bad Liebenzell vor, was ihm großen Beifall 
bescherte. Grenzüberschreitende Freund-
schaften an der Basis sind ein wahres 
Friedenswerk, so bezeichnete es Rober-
to Chiari. „Und ich wünsche uns, dass 
unsere Freundschaft intensiviert und der 
Austausch durch verschiedene Elemente 
belebt wird und sich immer mehr Bürge-
rinnen und Bürger an den Aktivitäten be-
teiligen. Ich wünsche uns viele Ideen, wie 
sich die Partnerschaft ausgestalten lässt 
und viele Akteure, die sich Gedanken hier-
zu machen“, fügte er hinzu. 
Silva Brian, Vorsitzender des Gemein-
derats, begrüßte besonders auch alle 
Partnerstädte von Lourinhā, neben Bad 
Liebenzell sind dies die Städte Écully und 
Deuil-la-Barre in Frankreich und Sal auf 
den Kapverden. Bürgermeister Joāo Du-
arte Carvalho bekräftigte die enorme Be-
deutung von Partnerschaften, speziell in 
Zeiten wie diesen und bedankte sich bei 
allen, die es ermöglicht haben, überhaupt 
hier und heute zusammen zu kommen, vo-
ran den Organisationen der Gesundheits- 
und Pflegeberufe, die während der Pande-
mie Unvorstellbares geleistet hätten. Im 
Weiteren machte er auch deutlich, welche 
finanziellen Anstrengungen die Stadt un-
ternimmt, um derzeit Energie, wo immer 
möglich, einzusparen und bezahlbaren 
Wohnraum bis hin zu sozialem Wohnungs-
bau zu schaffen.
Der Ehrenrat der Stadt zeichnete ab-
schließend zwei Unternehmer und einen 
Sportler aus Lourinhā mit Ehrenmedaillen 
in Gold und Silber aus. Die Gruppe „Valou-
ro“ erhielt die Goldmedaille. 

 
Gruppenbild am Strand von Peniche.

 
Formation vor dem Rathaus von Lourinha.

 
Feierliche Kreistagssitzung mit Geschenkübergabe.
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Die Gruppe umfasst heute 39 Unterneh-
men weltweit in den Bereichen Agrarpro-
dukte, Geflügelzucht, Energieerzeugung, 
Versicherungen und Tourismus und be-
schäftigt 3.200 Mitarbeiter. Die Gruppe, 
hervorgegangen aus dem Familienunter-
nehmen Santos, wird seit 1962 von den 
Zwillingen António José und José António 
geführt. 
Der metallverarbeitende Betrieb Louritex, 
der inzwischen auch landwirtschaftliche 
Geräte und technische Sonderbauten für 
Traktoren herstellt, wurde ebenfalls mit 
der Goldmedaille ausgezeichnet. Eine Sil-
bermedaille erhielt Gastāo José Ministro 
Elias, genannt Pêpê. Er ging bis zu sei-
nem 15. Lebensjahr in Lourinhā zur Schu-
le, bevor er zur weiteren Sportkarriere in 
die USA umsiedelte. 2006 war er bereits 
jüngster Tennisspieler der ATP-Geschich-
te. 2022 wurde er mit der Verleihung des 
David Cup Commitment Award in Aner-
kennung der 23. Davis-Cup-Qualifikation 
ausgezeichnet, wo er im Nationalteam 
Portugal vertrat.
Der weitere Festtag war umrahmt von 
mehreren musikalischen Höhepunkten. 
Zum Mittagessen warteten zur besonde-
ren Überraschung Starakkordeonist Rodri-
go Maurício mit Sängerin Mónica Severino 
und Rui Pedro Antunes Martins, Percus-
sion, mit musikalischen Einlagen und dem 
Projekt „Beyond Fado“ auf, einem portu-
giesischen Musikstil und Vortragsgenre, 
entstanden in den 30er Jahren, der von 
der „sauade“ erzählt, dem Weltschmerz 
und Seelenzustand der Portugiesen, je-
nem Lebensgefühl, das die Portugiesen 
so liebenswert macht und sie gleichzeitig 
zusammenhält. 

Spektakuläre Auftrit-
te des Musikvereins 
und der Lehrerband 
im Parque de Fon-
te Lima folgten am Nachmittag und das 
„Concerto de Aniversário Coro Municipal 
da Lourinhā“ mit der „Grupo Coral de 
Mafra und Coro da EDP“ bildete abends 
im Auditório da AMAL den krönenden Ab-
schluss des besonderen Festtages.
Die Hauptstadt Lissabon mit im gesamten 
Großraum angesiedelten 2,5 Millionen 
Menschen, an der Flussmündung des Tejo 
in den Atlantischen Ozean gelegen, schafft 
hervorragend den Spagat zwischen Tra-
dition, kulturellem Erbe und Moderne. 
Bei einem Spaziergang vom berühmten 
historischen Verteidigungsturm „Torre de 
Belém“ zum „Padrão dos Descobrimen-
tos“, dem Denkmal der Seefahrernation 
am Fluß Tejo, der Besichtigung der Kirche 
Santa Maria des spätgotischen „Mosteiro 
dos Jerónimos“, einem Besuch der Alt-
stadt und des Aufzugs „Sante Justa“ so-
wie des weitläufigen Parks der Nationen 
gewann die Reisegruppe am Folgetag ei-
nen ersten Eindruck über das, was dieses 
kosmopolitische Zentrum an Reichtum 
und Vielfalt zu bieten hat. 
Der Wunsch nach einem erneuten, mehr-
tägigen Besuch war der faszinierten Rei-
segruppe deutlich zu entnehmen. Ein 
prächtiger Abschluss war sicherlich ein 
weiteres Konzert der Lehrerband, diesmal 
ebenfalls am Strand von Areia Branca, wo 
zuvor auch der Musikverein debütierte. 
Stundenlang spielten sie zur Freude aller 
die uns so lieb gewonnenen und allgegen-
wärtigen Rocksongs und begeisterten da-
mit unzählige Fans, die den ganzen Abend 

 
Konzert des Musikvereins am Strand von Areia Branca.

 
Konzert der Lehrerband am Strand von Areia Branca.

über dort verweilten.
Und so fiel denn auch der Abschied aus 
Lourinhā, gleich wer und wann letztend-
lich jeder zurückreiste, wieder einmal be-
sonders schwer.
Wie fing alles an
Über 50 Jahre ist es schon her, seit die 
ersten Portugiesen zum Arbeiten in den 
Schwarzwald kamen und sich in Lieben-
zell niedergelassen haben. Bereits 1969 
wurde ein portugiesischer Fußballverein 
als Unterabteilung des hiesigen Sportver-
eins gegründet. Die ersten Freundschaft-
bande wurden dann 1978 geknüpft. Da-
mals luden die portugiesischen Fußballer 
ihre deutschen Kameraden zu einer Mann-
schaftsausfahrt in ihre Heimat ein. Bis heu-
te entwickelte sich aus den damals noch 
eher wenigen Aussiedlern inzwischen 
eine Gemeinschaft von rund 500 portu-
giesisch-stämmigen Mitbürgern in Bad 
Liebenzell, der größte Teil aus Lourinhã 
und Umgebung. Ein wesentlicher Grund, 
warum die Partnerschaftsvereinigung die 
Kontakte nach Lourinhā durch viele Be-
suche, der Umsetzung unterschiedlicher 
Projekte bis hin zu gemeinsamen Kultur-
reisen intensivierte, was letztendlich zur 
Partnerschaft beider Städte führte. Ein 
wichtiger Meilenstein in der Entwicklungs-
geschichte beider Städte und eine Geste 
der Wertschätzung aller Portugiesen in 
Bad Liebenzell.

Autor: Günther Wallburg
Bilder: Günther Wallburg und Silvia Schuler

 
Dino Parque Lourinhá

 
Blick über Lissabon
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Landratsamt Calw
Übung der Bundeswehr  
vom 01. bis 05.08.2022
Im Landkreis Calw findet vom 01. bis 05. August 2022 eine Übung 
der Bundeswehr statt. Betroffen sind die Gemeindegebiete von 
Althengstett, Bad Liebenzell, Bad Teinach-Zavelstein, Calw, Eb-
hausen, Gechingen, Haiterbach, Neubulach, Oberreichenbach, 
Ostelsheim, Rohrdorf und Wildberg.

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppe fernzuhalten.

Gleichzeitig wird besonders auf die Gefahren eventuell liegenge-
bliebener Sprengmittel, Fundmunition und dergleichen hingewie-
sen. Sollten derartige Gegenstände aufgefunden werden, ist die 
nächste Polizeidienststelle zu verständigen. Das Sammeln, der 
Erwerb und der Verkauf dieser Gegenstände sind verboten und 
ziehen strafrechtliche Folgen nach sich.

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
31.07.2022
Herrn Dieter Schnürle
zum 80. Geb.
Beinberg

Die Stadt Bad Liebenzell sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Leitung der Stadtbibliothek einen 

 
 

 
 

Ihre Aufgaben>>> 
 Fachliche und organisatorische Leitung der Stadtbibliothek inklusive 
Personaleinsatz und –führung 

 Bestandsaufbau 
 Benutzungs– und Beratungsdienst 
 Formale, systematische und inhaltliche Erschließung der Medien mit 
der Bibliothekssoftware BIBLIOTHECAplus 

 Betreuung und Pflege der Daten der Bibliothekssoftware  
 Öffentlichkeitsarbeit und Werbung, Veranstaltungsplanung und  

   -durchführung sowie Bibliotheksführungen und Kontaktarbeit 
 Betreuung aller Aufgaben im Rahmen der Teilnahme am Onleihe-
Verbund eBib Nordschwarzwald 

 
Ihr Profil>>> 
 Sie haben ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Bibliothekar  
bzw. Bachelor in Bibliotheks– und Informationswissenschaften  
(m/w/d) oder verfügen über eine vergleichbare Qualifikation und 
möglicherweise bereits über entsprechende Berufserfahrung.  

 Sie haben fundierte EDV-Kenntnisse und idealerweise Erfahrung mit 
der Bibliothekssoftware BIBLIOTHECAplus. 

 Sie sind aufgeschlossen gegenüber neuen Entwicklungen im  
Bibliothekswesen  

 Sie sind engagiert, verantwortungsbewusst, serviceorientiert,  
flexibel,  und haben eine hohe Kommunikationsfähigkeit. 

 Sie sind teamfähig, haben eine hohe Sozialkompetenz und sind in 
der Lage ein Kleinteam zu führen.  

 
Unser Angebot>>> 
 Eine abwechslungsreiche Stelle in einem aufgeschlossenen Team. 
 Leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 9b TVöD. 
 Wir engagieren uns für Chancengleichheit. Schwerbehinderte Be-
werber (m/w/d) werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berück-
sichtigt. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 21.08.2022 an die Stadt-
verwaltung Bad Liebenzell 
 

Postanschrift>>> Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell 
E-Mail>>> bewerbung@bad-liebenzell.de (nur als pdf-Datei) 
 

Ihre Fragen beantwortet im Vorfeld gerne Frau Silvia Schuler,  
Telefon: 07052/408-204. 

Diplom-Bibliothekar bzw.  
Bachelor in Bibliotheks– und Informationswissenschaften 

(m/w/d)  
in Teilzeit mit 25,0 h wöchentlich 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN  
DER STADT

BÜRGERBERATUNG
Pflegestützpunkt Calw – Frau Michaela Ohmes
Dienstags, 2. August, 6. September, 4. Oktober
EUTB – Blinden und Sehbehinderten –  
Frau Beate Hasselmann
Dienstag, 9. August, 11. Oktober
EUTB – Schwerhörigen und Ertaubten –  
Frau Christine Blank-Jost
Dienstag, 20. September und 18. Oktober
EUTB – Calw – Frau Anita Lohrmann
Donnerstag, 25. August, 29. September und 27. Oktober
Demenz Netzwerk Bad Liebenzell – Frau Natascha Rathfelder
Dienstag, 23. August, 27. September und 25. Oktober
Termine reservieren unter 07052/408212
beratung@bad-liebenzell.de
Rathaus Bad Liebenzell
Kurhausdamm 2-4
www.stadt.bad-liebenzell.de/beratung

AMTLICHES
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AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie  
den Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de.

MONAKAM

Jausenstation Monakam

 
 Foto: Haller

Am Sonntag, 31.07., 
wird die Jausen-
station am Dorf-
zentrum von 11.00 
– 17.00 Uhr von der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft be-
wirtschaftet. Das 
Speiseangebot wird 
Spaghetti Carbo-
nara, Spaghetti mit Tomatensoße und 
Tofustreifen, kleine gemischte Salatteller, 
Getränke, Kaffee und Kuchen umfassen. 
Lassen Sie sich dieses leckere Angebot 
nicht entgehen und kommen Sie vorbei. 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft freut 
sich auf viele Gäste aus nah und fern. Bea-
trice Gottschalk (Ortsvorsteherin)

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Grundschule
Backe, backe…Brot!
Im Klassenzimmer der 3a ging es in den letz-
ten Wochen um Mehlkörper, Mähdrescher 
und die verschiedenen Getreidesorten. 

Die Schüler haben verschiedene Getrei-
desorten untersucht und bestimmt, ein 

Getreidegedicht kennengelernt und erfah-
ren, wie Getreide angebaut, geerntet und 
verarbeitet wird. Als krönenden Abschluss 
der Einheit fanden die Drittklässler sich 
am vergangenen Donnerstag gleich mor-
gens bei der Bäckerei Diefenbach in Weil 
der Stadt ein. Sie durften den Profis über 
die Schultern schauen und zusehen, wie 
Croissants, Brezeln und Torten entstehen.
An der einen oder anderen Stelle konn-
ten die Schüler selbst mit anpacken und 
Brezeln salzen, Brote kneten und sich 
so insgesamt einen guten Überblick ver-
schaffen, was man als Bäcker und Kon-
ditor alles zu tun hat. Gut gestärkt durch 
selbstgebackene Brezeln und neugierig 
auf mehr machten die Drittklässler sich zu 
Fuß auf den Weg nach Möttlingen, wo ei-
gens für ihre Brote der Ofen im alten Back-
haus eingeheizt worden war.

Die Kinder, die zuvor in der modernen Bä-
ckerei in Weil der Stadt gesehen hatten, 
wie viel Arbeit Maschinen den Menschen 
heute abnehmen, erlebten nun auch, was 
es heißt, den Ofen richtig einzuheizen, die 
Brote einzuschieben, nach ihnen zu sehen 
und natürlich, wie ein ganz frisches Brot 
aus dem Holzofen schmeckt – unver-
gleichlich nämlich! Ein ganz großes Dan-
keschön für diesen lehrreichen und lecke-
ren Tag an Familie Renschler von Annas 
Bäcklädle aus Möttlingen für die Organi-
sation dieses tollen Vormittags!
Abschiedsfest der Klasse 4b
Am vergangenen Freitag fand die Ab-
schiedsfeier mit Übernachtung der Klasse 
4b von Unterhaugstett im Jungscharhüttle 
in Calw statt. Am Nachmittag trafen die 
Kinder, zusammen mit ihren Eltern, auf 
dem schönen Gelände des Hüttles ein.

Zunächst einmal konnten sich die Kinder 
auf dem großen Freigelände mit Trampo-
lin, Fußballkicker, Tischtennis, Fußball- 
und Spielplatz austoben, während zusam-
men mit den Eltern das Buffet aufgebaut 
wurde. Nachdem das geplante Lagerfeuer 
wegen Brandgefahr ausfallen musste, wa-
ren alle sehr glücklich, dass von Elternsei-
te ruckzuck ein großer Gasgrill organisiert 

werden konnte. Anschließend führten die 
Schüler ihr lange eingeübtes Programm 
vor: Herr von Ribbeck auf Ribbeck im 
Havelland wurde als Theaterstück aufge-
führt, ebenso, wie die anderen Gedichte 
des Monats. Auch die über das ganze 
Schuljahr eingeübten Flötenstücke von 
Leopold Mozart präsentierte eine mu-
sikbegeisterte Schülerin zusammen mit 
ihrer Klasselehrerin Christine Kandziora-
Riechert. Großen Anklang beim Publikum 
fand auch der fetzig eingeübte Becherrap. 
Eine Schülerin durfte an diesem Tag sogar 
ihren 10. Geburtstag feiern. Gegen 20 Uhr 
verabschiedeten sich die Eltern und die 
Klasse ging dem nächsten Höhepunkt des 
Tages entgegen:

Bei Einbruch der Dunkelheit erwartete uns 
am Stadtgarten in Calw der Schwarzwald-
guide und Fachbeauftragte für Flederm-
ausschutz, Herr Benzig, der uns über die 
unterschiedlichen Fledermausarten, die 
es in unserer Gegend gibt, ausführlich 
informierte. Besonders witzig war für die 
Kinder zu hören, dass die Fledermaus-
jungen, während der Abwesenheit der 
Fledermausmütter zum Zwecke der Nah-
rungssuche, von diesen einfach irgendwo 
in ihren Schlafstuben aufgehängt werden 
und dass es sich bei diesen Tieren, wie bei 
den Menschen, um Säugetiere handelt. 
Sogar einige präparierte Fledermäuse 
konnten bestaunt werden. Ganz aufgeregt 
waren die Kinder dann, als sie mit den 
ausgeteilten Detektoren die Fledermaus-
geräusche auf der Nagoldbrücke empfan-
gen konnten. Um 23 Uhr ging es dann wie-
der zurück zum Hüttle und die Hoffnung 
der Klassenlehrerin, dass die Kinder nun 
müde seien, erfüllte sich nicht. Stattdes-
sen wurde noch laaaange geredet, gelacht 
und gespielt. Dann war eben am Sonntag 
Ausschlaftag!
Außenstelle Unterhaugstett /  
Möttlingen
Gemeinsam brachen die Klassen 1 bis 4 
zu ihrem Jahresausflug ins Wildparadies 
nach Tripsdrill auf.
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Nach der Ankunft und Begrüßung durch 
die Quessantschafe und Esel in der Nähe 
des Eingangsbereichs und dem Kaufen 
der Eintrittskarten war schon der große 
Hunger da und es wurde erst einmal zünf-
tig gevespert. An der Vesperstelle konn-
ten die Kinder dann im Streichelzoo die 
Tiere erfühlen und füttern. Weiter ging es 
zum Bären-, Luchs- und Silberfuchsgehe-
ge. Der Höhepunkt war die sich anschlie-
ßende Greifvogelshow: Weißkopfseeadler, 
Rotmilan und Gänsegeier „Viktor“ zeigten 
ihre Flugkünste und bekamen dafür Le-
ckerlis. Viktor, der mit seiner Flügelspann-
weite von 2,70 m recht schwerfällig wirk-
te, schien nach dem Start in der Luft zu 
schweben. Wir erfuhren, dass es gar nicht 
so einfach ist, die Vögel am Platz zu halten. 
Rotmilan „Remus“ büxte schon mehrmals 
aus und musste dann wieder zurückgeholt 
werden. Zwischen den Raubvögeln flog 
auch „Fridolin“, der Weißstorch, umher, 
den wir zwei Stunden später wieder auf 
dem Spielplatz trafen, wo er noch einmal 
kräftig von den Kindern gefüttert wurde.

Realschule
Feierliche Entlassfeier der Reuchlin 
Realschule
62 Schülerinnen und Schüler der Reuch-
lin Realschule Bad Liebenzell haben ihre 
Realschul- oder Hauptschulprüfung er-
folgreich bestanden und wurden am 14. 
Juli 2022 im Spiegelsaal im Rahmen einer 
Feier entlassen.

Die Schulgemeinschaft verabschiedete 
57 Schülerinnen und Schüler der Klassen 
10a, 10b und 10c und 5 Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 9G.
Nach zwei Jahren Einschränkungen durch 
die Pandemie konnte dieses Jahr die fei-
erlich gestaltete Entlassfeier wieder ohne 
Auflagen im Spiegelsaal stattfinden und 
die Absolventen erhielten ihre Abschluss-
zeugnisse im Beisein von ihren Familien 
und Freunden. Schulleiter Stefan Schrei-
ber verlieh in seiner Rede seiner großen 
Freude Ausdruck, dass dieses Schuljahr 
ohne Schulschließungen stattfinden und 
der Unterricht das gesamte Jahr über in 
Präsenz durchgeführt werden konnte. 
„Hinter euch liegt ein langer und teilweise 
steiniger Weg, aber jetzt habt ihr es ge-
schafft!“
Durch die Veranstaltung führte ein enga-
giertes Schüler-Moderatorinnenteam, das 
die Reden des Schulleiters Stefan Schrei-
ber, des Bürgermeisters Roberto Chiari 
und der Elternbeiratsvorsitzenden Judith 
Rabe ankündigte und auf die weiteren Pro-
grammpunkte hinwies.
Das Technikteam der Realschule, unter 
der Leitung von Realschullehrer Richard 

Martin, sorgte wieder für einen reibungs-
losen Ablauf der abwechslungsreichen 
Feier.
Bürgermeister Roberto Chiari berichtete 
von seiner eigenen Schulzeit und lobte 
den „olympischen Gedanken“ der Absol-
venten – „Dabei sein ist alles!“ Herzlich 
gratulierte er zu den erzielten Leistungen 
und wünschte viel Erfolg für den weiteren 
Berufs- und Lebensweg der jungen Leute. 
Elternbeiratsvorsitzende Judith Rabe moti-
vierte die Schülerinnen und Schülern mit 
„macht euer Ding und bestimmt selbst, 
wie euer weiterer Lebensweg aussieht.“ 
Sie wünschte den Absolventen Kraft, Mut, 
Selbstvertrauen und die notwendige Porti-
on Glück und Gesundheit für die kommen-
den Jahre. Für Frau Rabe selbst gingen 
mit dieser Feier 10 Jahre als Elternbeirats-
vorsitzende zu Ende. Sie bedankte sich 
bei allen am Schulleben Beteiligten und 
wurde von Schulleiter Schreiber verab-
schiedet. Ellen Knitter (9b) hielt eine kurze 
Ansprache und würdigte in einem kleinen 
Rückblick das erfolgreiche Bestehen des 
Hauptschulabschlusses ihrer Klassenka-
meraden aus der der 9G.
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Die Ehrung der Schulbesten, Lena Berner 
(10a) - mit der Traumnote von 1,1 - nahmen 
Roberto Chiari und Stefan Schreiber ge-
meinsam vor. Neben ihrem Zeugnis erhielt 
Lena Geschenke und wurde auf der Büh-
ne geehrt. Des Weiteren erhielten Hanna 
Fluck (1,4), Helen Rexer (1,6), Lukas Aecht-
ler (1,9), Tim Stibbe (1,9) und Aleah Treiber 
(1,9) einen Preis für hervorragende schuli-
sche Leistungen. Weitere 22 Schülerinnen 
und Schüler bekamen für ihre Schnitte 
von 2,0 bis 2,4 ein Lob.
Künstlerisch umrahmt wurde die Veran-
staltung durch zwei Auftritte der Schul-
band unter der Leitung von Kathrin Loh-
meyer und Erich Löschmann, dem von 
Erda Hasanaj (10b) gefühlvoll vorgetrage-
nen und von Zülal Burnaz (10b) am Flügel 
und Ben Friedel (10c) an der Gitarre be-
gleiteten Song „Je vole“, zwei Solobei-
trägen am Flügel von Dominik Petkovic 
(10a) und Noah Riese (9b), einem Tanz der 
Zehntklässlerinnen unter der Leitung von 
Manuela Scharff und Anita Pocz (9b) und 
schließlich dem Abschlusssong „Everybo-
dy“ der 10er Abschlussband.
Die Zeugnisübergabe auf der Bühne er-
folgte in Kleingruppen und Schulleiter Ste-
fan Schreiber, Konrektor Andreas Bogner 
und die Klassenlehrerinnen Elke Scherer 
(10c), Birgit Drexlin (10b), Elke Schützen-
berger (9b mit 9G) und Klassenlehrer Ale-

xander Ringer (10a) überreichten neben 
den Abschlusszeugnissen auch jeweils 
eine Rose.
Zwischendurch nahmen die Bildershows 
der Klassen das Publikum auf eine kurze 
Zeitreise in die vergangenen sechs Schul-
jahre mit, außerdem präsentierten die 
Klassen ein Spiel und überreichten ihren 
Lehrern Abschiedsgeschenke.
Im Anschluss an die gelungenen Feier 
trafen sich alle noch einmal im Freien, wo 
die Gelegenheit bestand, ein letztes Grup-
penfoto aufzunehmen und den Abend bei 
lauen Temperaturen ausklingen zu lassen.

FREIE DORFSCHULE 
UNTERLENGENHARDT
Schuljahres-Rückblick
Höhepunkt des diesjährigen Schuljah-
res an der Freien Dorfschule Unterlen-
genhardt waren die Theaterepochen der 
3./4. Klasse und der 5. – 10. Klassen mit 
den anschließenden Aufführungen vor Pu-
blikum.
„Bühne frei“ hieß es zuerst für die Schü-
lerInnen der Mittel- und unteren Oberstu-
fe am 23. und 24. Mai 2022 im Saal der 
Christengemeinschaft. Aufgeführt wurde 
„Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint-
Exupéry unter der Anleitung der Klassen-
lehrer Franko Beital und Cornelius Ries. 
Gemeinsam erarbeiteten die 28 Schü-
lerInnen das Stück, verteilten die Rollen 
untereinander und studierten diese ein, 
gestalteten das Bühnenbild, kümmerten 
sich um Kostüme und Maske und prob-
ten schließlich mehrere Wochen lang die 
Reise des kleinen Prinzen von einem Pla-
neten zum nächsten, bis er schließlich zur 
Erde gelangte.
Die Rolle des kleinen Prinzen wurde alter-
nierend von Amelie Bailer (5. Klasse) bzw. 
Liam Dwyer (6. Klasse) und Jana Wagner 
(9. Klasse) gespielt, jene des notgelande-
ten Piloten stellte Anita Vollmer (9. Klas-
se) dar, als Erzähler wirkten Nikita Miklódy 
(10. Klase) und Valentin Ries (7. Klasse). 
Die beiden Aufführungen vor dem Pub-
likum waren ein voller Erfolg, sie ließen 
beeindruckte, begeisterte und berührte 
Zuschauer zurück. Ende Juni, am 27. und 
28.06., war es dann für die 14 SchülerIn-
nen der 3./4. Klasse so weit. Gemeinsam 
mit ihrer Klassenlehrerin Alexandra Erthal 
studierten sie die Sage des „Rattenfänger 
von Hameln“ ein. Besonders bei der Um-
setzung der einzelnen Szenen legten die 
SchülerInnen viel Kreativität an den Tag 
und ließen ihre selbstgebastelten Ratten 
nach der Pfeife des Rattenfängers über 
die Mauer tanzen. Das Publikum war be-
wegt und ergriffen von der großartigen 
Leistung der jüngeren SchülerInnen. Im 
Rahmen der Dorfacker-Beteiligung in Un-
terlengenhardt wurde im Frühjahr damit 
begonnen, einen Teil des Dorfackers für 
Schulzwecke zu bearbeiten. Die Schü-
lerInnen der 1./2. Klasse gruben unter 
der Leitung des Werklehrers Friedemann 
Wiethölter den Acker um, setzten Kar-
toffeln, pflegten die Pflanzen, suchten 
den Acker nach Käfern ab und durften 
schließlich die ersten Frühkartoffeln Ende 
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Juni ernten. Die SchülerInnen freuten sich 
über einen Ertrag von fast 40 Kilogramm. 
Eine sehr schöne Veranstaltung, auf wel-
che die gesamte Dorfschul-Gemeinschaft 
nun seit mehr als einem Jahr gemeinsam 
hinarbeitete, war die Eröffnung der neu-
en Räumlichkeiten im Haus Sonnenblick, 
das derzeit einer Komplett-Sanierung/
Renovierung unterliegt. Am 08. April 2022 
fanden die Feierlichkeiten zur Einweihung 
der zwei neuen,
schönen Klassenzimmer statt. An dieser 
Stelle möchten wir von Herzen allen Schü-
lern, Schüler-Eltern, Freunden, Bekannten 
und großzügigen Spendern, der Stadt Bad 
Liebenzell und dem Architekturbüro dan-
ken, mit deren großartigen Arbeitseinsatz 
und unermüdlicher Hilfe das erste Teilziel 
der umfangreichen Bauarbeiten erreicht 
werden konnte. Herzlichen Dank Ihnen 
allen für Ihren Einsatz!
In der ersten Juli-Woche fanden drei Ereig-
nisse der besonderen Art statt: Am 2. Juli 
lud die Dorfschul-Gemeinschaft Freunde, 
Familie und Interessierte herzlichst zu ei-
nem Flohmarkt und Pizzafest ein. Neben 
kulinarischen Genüssen konnte in einem 
vielfältigen Fundus gestöbert werden und 
so wanderten Kleidung, Bücher oder Spiel-
zeug von einer Generation zur nächsten.

Die 5. – 7. Klasse verbrachte gemeinsam 
eine Woche in Immenhausen (bei Kassel), 
wohin sie ihre Klassenfahrt mit ihrem Klas-
senlehrer Cornelius Ries führte. Begleitet 
wurde die Klasse von mehreren Schüler-
Eltern. Die Tage waren ausgefüllt mit 
Schlagball spielen, bewegenden Momen-
ten am Lagerfeuer, Schnitzeljagd und ei-
nem gemeinsamen Miteinander, das die 
Klassengemeinschaft festigte und die 
Schüler sehr prägte. Zeitgleich vertiefte 
sich die 3./4. Klasse mit ihrer Klassenleh-
rerin Alexandra Erthal in die Bauepoche. 
Zusammen wurden Pläne entworfen, ge-
graben, gesägt, gehämmert und getüftelt, 
um ein Gartenhäuschen für den Schulbe-
trieb zu bauen. Mit viel Freude und Enga-
gement beteiligten sich die SchülerInnen 
an diesem Bau-Projekt. Vielen Dank an 
dieser Stelle allen fleißigen Schüler-Eltern, 
die die Klassen bei ihren Aktivitäten unter-
stützt haben.

Wir wünschen al-
len Schülern, Eltern 
und deren Familien 
schöne, geruhsame 
Sommerferien und 
freuen uns sehr auf 
ein Wiedersehen im 

neuen Schuljahr 2022/23.
Das Kollegium der Freien Dorfschule 
Unterlengenhardt

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG
Es war einmal …
… vor nicht so langer Zeit, da fanden sich 
eines schönen Nachmittags die Spatzen-
familien ein, um das vergangene Kinder-
gartenjahr mit einem prunkvollen Som-
merfest zu verabschieden. Zuvor mussten 
sie jedoch durch einen geheimnisvollen 
Märchenwald wandern und viele schwieri-
ge Abenteuer bestehen. Jedes wurde mit 
einem kostbaren Edelstein belohnt. Und so 
streifte die lustige Gesellschaft durch den 
Tann, klopfte an die Tür der bösen Hexe 
und rumpelte gestilzt um ein Feuerchen. 
Einige verwandelten sich in holdselige Prin-
zessinnen oder flochten goldenes Haar. 
Ohne Verdruss kämpften sie sich durch Ro-
sen-Dornen und prüften, auf welchem Kis-
sen es sich am schlechtesten ruhen ließ.

Sie besuchten rot behütet das Häuschen 
der Großmutter mit den großen Ohren, 
lauschten schließlich der wunderlichen 
Stadtmusik aus dem hohen Norden und 
versuchten, aus einem listigen Schneider-
lein einen König zu machen.
Sie ruhten und rasteten nicht, bis sich 
hinter den sieben Bergen eine Lichtung 
auftat, wo die Sonnenstrahlen durch die 
Bäume tanzten. Ein hölzernes Schloss 
streckte sich ihnen entgegen, daneben ein 
Brunnen, in dem vermutlich der böse Wolf 
mit schweren Wackersteinen im Bauch als 
auch eine goldene Kugel lagen.
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Nun galt es für die Festgäste, erneut Prü-
fungen zu bestehen. Sie taten wie ihnen 
geheißen und vermochten auch diese Rät-
sel zu lösen. So war ein jeder zufrieden und 
ließ sich´s beim üppigen Festmahl wohl 
sein. Gesättigt und hoffentlich glücklich bis 
ans Ende ihrer Tage gingen alle zu späterer 
Stunde wieder geschwind ihres Wegs.
Es war wahrlich ein märchenhaftes Som-
merfest !

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag und Donnerstag 10 - 15 Uhr
Mittwoch bis Freitag 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr
Tel.: 07052-5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-
liebenzell.de/stadtbibliothek.html
Wir freuen uns, wenn Sie mit Maske ein-
treten – darunter tragen wir alle ein Lä-
cheln!
Haben Sie Lust auf ...
... ein paar spannende Regio-Krimis? Bei 
dieser speziellen Literatur spielt ja der je-
weilige Schauplatz eine nicht ganz gerin-
ge Rolle und garantiert zum Aufklärungs-
Vergnügen auch noch das Vergnügen, 
interessante Gegenden kennenzulernen. 
„Reisen“ Sie mit unseren heutigen Emp-
fehlungen durch Baden-Württemberg, 
Bayern und die Mosel-Region:

Helena Reinhardt: Sonnwendtod. - Die 
Autorin Silvia Salomon ist nach Wildberg 
im Nordschwarzwald gefahren, um dort 
den rätselhaften Grünen Männern nach-
zuspüren. Sie möchte ein Buch über diese 
von grünen Blättern umrankten steiner-
nen Köpfe schreiben, die angeblich Tod 
und Wiedergeburt symbolisieren. In einer 
Kirche fotografiert sie eine dieser Stein-
figuren - und entdeckt zwischen den Kir-
chenbänken eine Tote. Schnell wird sie 
selbst verdächtigt, mit deren Ermordung 
etwas zu tun zu haben. Silvia bleibt nichts 
übrig, als sich zusammen mit einem ein-
heimischen Journalisten, der auf eine luk-
rative Story hofft, auf die Suche nach dem 
wahren Täter zu machen ...

Jürgen Seibold: Weißes Teufelskraut. 
- Die junge Apothekerin Maja Ursinus wird 
als Expertin in einem brisanten Fall zu 
Rate gezogen: Der berühmte Detox-Guru 
Dr. Hans Birkner soll den wohlhabenden 
Geschäftsmann Joachim Hirsch mit ei-
nem tödlichen Cocktail aus Alkohol und 
Schierling, genannt Weißes Teufelskraut, 
ermordet haben. Doch einiges an den 
Fakten ist widersprüchlich, und auch die 
Biografie des Opfers gibt Rätsel auf. Maja 
stürzt sich in den Fall. Aber jemand will 
ihre Nachforschungen verhindern. Um je-
den Preis ...

Andreas Erlenkamp: Ein Prosit auf 
den Mörder. - Clarissa von Michel, Ers-
te Hauptkommissarin und Leiterin der 
Mordkommission, hat sich kürzlich in den 
Ruhestand verabschiedet und nimmt sich 
nun eine kleine Auszeit. In dem idyllischen 
Moseldörfchen Niedermühlenbach möch-
te sie zur Ruhe kommen, doch ehe sie es 
sich versieht, ist sie neues Mitglied des 
örtlichen Krimi-Lese-Clubs. Und dann fällt 
bei einer Weinprobe der äußerst unsym-
pathische Gisbert Römer einfach tot um. 
Angeblich fiel er einem Herzinfarkt zum 
Opfer, aber da ist die Kommissarin a.D. 
Clarissa von Michel wirklich ganz anderer 
Meinung ...


